
Protokoll zum Außerordentlichen Verbandstag des PV Ost am 11.04.2021 um 10:00 Uhr 
per Videokonferenz 
 
Anwesenheit 
Leipzig (2/5 Delegierte): Susann Hesselbart, Uwe Schwartz 
Chemnitz (5/5 Delegierte): Antje Müller, Stephan Weigel, Fabian Böttcher, Christoph Nolden, Detlef 
Schwede 
Reichenbach (0/3 Delegierte) 
Dresden (3/6 Delegierte): Sabine Friedel, Anka Reichert, Benjamin Müller 
BCLL (1/3 Delegierte): Edeltraud Lorenz 
HorKi (0/1 Delegierter) 
Halle (2/3 Delegierte): Bastian Pelz, Heiko Kastner 
Bibra-Zwabitz (1/1 Delegierter): Frank Haase 
Jena (2/2 Delegierte): Christian Schache, Martin Haupt 
Weimar (0/3 Delegierte) 
Stahlball (3/3 Delegierte): Lukas Weber, Christina Rose, Diana Hellriegel 
Ohne Stimmrecht: Devin Zimmermann 
Da nicht alle Teilnehmer*innen kontinuierlich anwesend sind, summiert sich die Anzahl der 
abgegeben Stimmen nicht immer auf 19. Dies hat keine Auswirkungen auf die Beschlussfähigkeit. 
 
TOP 1 Begrüßung durch den Präsidenten 

Präsident Heiko eröffnet die Videokonferenz und erklärt kurz, dass auf DPV Ebene beschlossen 
wurde, dass 6 Wochen vor den DM Terminen entschieden wird, ob eine Deutsche Meisterschaft 
stattfindet oder erst einmal verschoben wird. Im PV Ost werden in diesem Jahr 
Landesmeisterschaften nur gespielt, wenn auch die Deutsche Meisterschaft stattfindet. Die DM Tete 
und Tireur ist momentan erst mal abgesagt. 
 
TOP 2 Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit & Formalia 

Zum außerordentlichen Verbandstag ist satzungsgemäß eingeladen worden. Die Beschlussfähigkeit 

ist dadurch gegeben. Es sind 19 Delegierte anwesend. Der Präsident Heiko Kastner übernimmt 

satzungsgemäß die Versammlungsleitung. Für das Protokoll wird Antje Müller mit 15 Zustimmungen, 

ohne Gegenstimmen und bei zwei Enthaltungen, beauftragt. 

 
TOP 3 Abstimmung über die Tagesordnung & weitere Formalia 

Die Tagesordnung beinhaltet die Entscheidungen ob an der Liga 2021 festgehalten wird, wenn ja 
welche der vom erweiterten Sportausschuss vorgestellten Varianten zum Tragen kommen soll und 
Terminfindungen. Über die Tagesordnung wurde wie folgt abgestimmt: 
 
Zustimmung 15 Stimmen 
Enthaltungen 1 Stimme 
Ablehnung 0 Stimmen 
 
Damit ist die Tagesordnung angenommen. 
 
TOP 4 Entscheidungen zur PV Ost Liga 2021 

Fabian als Mitglied des Sportausschusses erläutert noch mal kurz die allen Teilnehmer*innen vom 
erweiterten Sportausschuss erarbeiteten lau Beschluss der Verbandstages vorgelegten Vorschläge. Es 
gab eine umfassende Diskussion mit Wortmeldungen von Traudel, Antje, Fabian, Martin, Heiko, 
Benny und Luki. 



 
Es wurde über den Aufwand diskutiert, dass es schade wäre, obwohl momentan noch nichts 
kalkulierbar ist, sich jetzt schon von der Ausspielung der Liga zu verabschieden und es kam auch der 
Vorschlag, die Entscheidung nochmals zu vertagen. Klar ist, dass nur etwas stattfinden kann, was 
gerade erlaubt ist. 
 
Traudel erklärte, dass der BCLL auch aufgrund der Beschlüsse der Stadt Borna bis Ende Juli keine 
Veranstaltungen über 50 Teilnehmer ausrichten kann. Neue Beschlüsse für die eventuellen 
Möglichkeiten ab August werden erst Ende Juni getroffen. Wenn die Ligaspieltage in Borna 
ausgetragen werden sollen, dann müsste 1. und 2. Liga an unterschiedlichen Tagen (Samstag und 
Sonntag) spielen, damit  die Personenzahl in diesem Rahmen bleibt. 
 
Es kristallisierte sich dann immer mehr die Variante B heraus, weil da auch ein geringerer 
Personalbedarf an Spielern (ca. 8 pro Mannschaft) besteht. Um trotzdem eine gewisse 
Planungssicherheit für die Spieler zu gewährleisten sollten ab Juli erst einmal Termine festgelegt 
werden, die natürlich nur stattfinden, wenn ein Austragungsort gefunden wird und Wettkämpfe 
überhaupt erlaubt sind. 
 
Nach ausgiebiger Diskussion erfolgten mehrere Abstimmungen. 
 
Abstimmungen: 
 
1. Treffen der Entscheidung über die geplante Liga Durchführung (sofern möglich) und Modus am 
heutigen Tag oder die Entscheidung verschieben: 
 
Entscheidung heute treffen – 10 Stimmen 
Entscheidung vertagen – 6 Stimmen 
Enthaltung – 2 Stimmen 
 
Damit sprach sich die Mehrheit dafür aus, die Entscheidung am heutigen Tage zu treffen. 
 
2. Entscheidung über die vorgestellten Modi. 
 
Variante A – 4 Stimmen 
Variante B – 10 Stimmen 
Variante C – 0 Stimmen 
Komplette Liga-Absage – 3 Stimmen 
Enthaltung – 2 Stimmen 
 
Damit sprach sich die Mehrheit für eine Durchführung der Liga 2021 - vorausgesetzt, dass lt. 
Gesetzeslage möglich - in der vom erweiterten Sportausschuss vorgestellten weniger 
zeitaufwändigen Variante B aus. 
 
3. Entscheidung in welchen Formationen die Variante B ausgespielt wird 
 
3-2-1 – 6 Stimmen 
2-2-2 – 13 Stimmen 
3-3 – 0 Stimmen 
Enthaltung – 0 Stimmen 
 
Damit sprach sich die Mehrheit für das Spielen von 3 Partien Doublette (eins davon Mixte) aus. 
 
 



4. Abstimmung über Termine 
 
10./11.07.2021 – 1. und 2. Liga (Borna) 
04.07.2021 – LM Doublette Mixte (neu) 
21./22.08.2021 – 1. und 2. Liga (evtl. Chemnitz) 
05.09.2021 – LM Triplette Damen (neu) 
11./12.09.2021 – Ersatztermin 1. und 2. Liga (Borna) 
 
Zustimmung – 79% - 15 Stimmen 
Ablehnung – 0% - 0 Stimmen 
Enthaltung – 21% - 4 Stimmen 
 
5. Abstimmung über den Meldeschluss 
 
Als letztes wurde über den Termin abgestimmt bis zu dem die Ligamannschaften gemeldet und der 
Großteil der Lizenzen bestellt werden müssen. Vorgeschlagen wurde der 31.05.2021. 
 
Die Teilnehmer stimmten über diesen Termin wie folgt ab: 
 
Zustimmung – 17 Stimmen 
Ablehnung – 0 Stimmen 
Enthaltung – 0 Stimmen 
 
 
TOP 5 Sonstiges 

Es folgte eine weitere Diskussion über die Durchführbarkeit von Tests bei der es Wortmeldungen und 
Input von Benjamin Müller, Fabian Böttcher, Christian Schache, Edeltraud Lorenz, Martin Haupt und 
Sabine Friedel gab. 
 
Letztendlich muss man hier auf die jeweils geltenden Verordnungen warten, inwieweit sportliche 
Wettkämpfe überhaupt erlaubt sind und unter welchen Voraussetzungen diese stattfinden dürfen. 
Der erweiterte Sportausschuss wird diesen Input aufgreifen und dafür Konzepte entwickeln. 
 
Für die Anmeldung von Spielgemeinschaften gibt es in diesem Jahr keine nachhängende Frist. 
Sportwartin Sabine wird sich 14 Tage vor Ablauf der Meldefrist mit den Vereinen in Verbindung 
setzen und einen Zwischenstand durchgeben. Spieler*innen, die gern einer Spielgemeinschaft 
beitreten möchten, oder Spielgemeinschaften, die noch Mitspieler*innen suchen, sind angehalten, 
ihre Suche auf der PV Ost Homepage zu veröffentlichen. 
 
Wichtig für die Lizenzbestellung: Wer auf seiner Lizenz bereits 6 oder mehr Lizenzmarken kleben hat, 
benötigt in diesem Jahr auch ein neues Dokument. Das muss bei der Lizenzbestellung mit 
angefordert werden. 
 
 
Chemnitz, 11.04.2021   _______________________________ 
     gez. Antje Müller und Heiko Kastner 


